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Liebe Schülerinnen und Schüler,  
sehr geehrte Eltern,  
 
noch immer beeinflusst die konstant hohe Zahl an Covid-Infizierten und Personen, die sich in Qua-
rantäne oder Isolation begeben müssen, unsere Lebensführung und unseren schulischen Alltag.  
Zeitgleich sehen wir fassungslos zu, wie im Osten Europas ein politischer Konflikt in ein menschen-
feindliches Kriegsgeschehen umgeschlagen ist.  
 
Sowohl die Pandemie als auch der Krieg auf europäischem Boden stellen für uns, unsere Familien 
und auch für den schulischen Alltag besondere Herausforderungen dar, denen wir weiterhin ver-
antwortlich, sensibel und solidarisch begegnen wollen. 

 
Ende der Maskenpflicht in Schulen zum 02. April 
Das neue Infektionsschutzgesetz greift bereits. Das Land NRW hat die darin ermöglichte Übergangsre-
gelung ausgeschöpft und die Maskenpflicht bis zum 02. April 2022 verlängert. In der letzten Woche vor 
den Osterferien (04. bis 08. April) ist das Tragen der medizinischen Maske also auch in der Schule nicht 
mehr gesetzlich verpflichtend. 

Wir am Cani bereiten in dieser letzten Schulwoche vor den Ferien, die gleichzeitig die letzte Unterrichts-
woche unserer Q2 vor Beginn der Abiturphase ist, unsere Abiturientinnen und Abiturienten intensiv auf 
die anstehenden Prüfungen vor. Darüber hinaus möchten wir ihnen ermöglichen, ihre letzten Schultage 
mit Freude und Spaß und unter den gegebenen Umständen angemessen zu feiern. – Und wir alle freuen 
uns bereits auf die kommenden Osterferien, auf Urlaube, Zeit mit der Familie, das gemeinschaftliche 
Feiern des Osterfestes. 

Þ Um all das sicherzustellen, empfehlen wir am Cani weiterhin das Tragen der medizinischen 
Maske und die Einhaltung der bisher geltenden Regeln bis zu den Osterferien.  

Þ Wir bitten darum, die bewährten Schutzmaßnahmen lediglich fünf Tage länger zu nutzen, um 
uns allen eine möglichst intensive und unbeschwerte Zeit unmittelbar vor und in den Osterferien 
zu ermöglichen. 

 

Ende der anlasslosen Schultestungen nach den Osterferien 
Nach den Osterferien werden nach aktuellem Stand die bisher durchgeführten anlasslosen Testungen in 
der Schule und auch am Cani nicht wieder aufgenommen. 
 
 
 



 

 

Beschulung ukrainischer Schülerinnen und Schüler 
Menschen, die ihre Heimat aufgrund des Krieges verlassen mussten, suchen und erhalten Schutz auch 
in Deutschland. Und auch in Lüdinghausen und den angrenzenden Städten und Gemeinden sind bereits 
viele Schutzsuchende an- und untergekommen. – 

In enger Zusammenarbeit mit der Stadt Lüdinghausen und dem kommunalen Integrationszentrum im 
Kreis Coesfeld haben wir uns bereit erklärt, in den nächsten Tagen ukrainische Schülerinnen und Schüler 
am Cani aufzunehmen. Wir erwarten bis zu 20 Kinder und Jugendliche, die wir voraussichtlich am kom-
menden Donnerstag am Cani herzlich willkommen heißen und zunächst in einer separaten Lerngruppe 
zusammenfassen werden. 

Wir sind uns dieser besonderen Verantwortung und Herausforderung sehr bewusst. Als Kollegium, Schü-
lerschaft und Schulfamilie, die wir in den letzten zwei Jahren vor allem durch die Pandemie besonderen 
beruflichen, schulischen, aber auch psycho-sozialen und emotionalen (Mehr-)Belastungen ausgesetzt 
waren, werden wir nun noch einmal zusätzlich gefordert.  

Wir sind uns aber auch einig darin, dass wir am Cani helfen, wenn unsere Hilfe benötigt wird und dass 
wir unsere Türen öffnen, wenn Kinder und Jugendliche Schutz suchen. Das Cani ist ein Ort, an dem Ler-
nen und Spiel, Struktur im Alltag, verbindliche Gemeinschaft und die Sicherheit aller gelebt werden will 
und wir tragen alle unseren Teil dazu bei. 

 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, vor uns liegen weiterhin herausfordernde Zeiten. Die vielen 
Gespräche mit Kolleginnen und Kollegen, Ehemaligen, Eltern und auch mit Euch Schülerinnen und Schü-
lern geben mir Gewissheit und Zuversicht, dass wir am Cani mit vereinten Kräften, guter Kommunikation 
und vertrauensvoller Verbundenheit die Herausforderung unserer Zeit meistern werden. 
 
Ich danke Ihnen und Euch dafür! 
 
 
Herzliche Grüße  
 
 
 
Inken Fries-Janner 
Schulleiterin 


